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Jan Gilbert, StD
Beratungslehrkraft
Hans-Böckler-Schule Fürth,
Städtische Real- und 
Wirtschaftsschule

Fronmüllerstraße 30
90763 Fürth
Tel. 0911-9742455
Fax: 0911-9742450
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www.hans-boeckler-
schule.de

Individuelle Beratungsgespräche

mailto:bedall.thomas@hans-boeckler-schule.de
http://www.hans-boeckler-schule.de/


3

 Wer kann unter welchen Voraussetzungen in 

welche Jahrgangsstufe zu uns kommen?

 Was erwartet Euch bzw. Ihr Kind inhaltlich an der 
Wirtschaftsschule und welche Vorzüge bieten wir?

Überblick:
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Vier verschiedene Einstiegs-
möglichkeiten in die WS

Umsteiger: Gymnasium, Realschule, M-Zug

Mittelschule: 
Kl. 9 mit Quali

Mittelschule: 
Klasse 7 + 8
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Mittlerer Schulabschluss
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ZIEL:

6. Klasse

Mittelschule: 
Klasse 5,6 + 7
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Neubeginn und Vorrücken

 Wiederholung der Jgst. kann fast immer vermieden werden:
5`+ 6`er in Französisch, Latein, Chemie, Physik oder Biologie zählen nicht!
Für das Vorrücken zählen nur die Fächer der Wirtschaftsschule.

 Inhaltlich und sozial ein echter Neubeginn
Es muss nichts nachgelernt werden. Problemfächer wie Französisch, Latein, 
Chemie, Physik gibt es nicht mehr und die Wirtschaftsfächer beginnen 
immer bei Null. Aufnahme in neu gebildete Klassen.
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Wirtschaftsschule ab der 6. Jgst. 

 aus der Mittelschule Ø von 2,66 
oder besser in D, E, M

 aus Gym. und Realschulen mit 
der Vorrückungserlaubnis in 
Jgst. 6 oder nur einmal Note 5 in 
Fächern der Wirtschaftsschule 

 oder über die Zulassung zum 
Probeunterricht durch den 
Schulleiter (entfällt, wenn im 
Übertrittszeugnis der Jgst. 4 ein 
Ø von 2,66 oder besser)

Schwerpunkt: Allgemeinbildende 
Fächer, in 17 von 30 Wochenstun-
den wird Grundwissen wiederholt 
und aufgebaut!

6

Stundentafel 6. Klasse WS Stundenzahl

Digitales Lernen + Arbeiten
Ökonomische Grundlagen

1
2

Deutsch 6

Englisch 5

Mathematik 6

Geschichte/Politik + Gesellschaft 2

Mensch und Umwelt 2

Musisch-ästhetische Bildung 2

Religion; Sport 2; 2+2

Gesamt 30+2

Folgende Voraussetzungen sollten für die Aufnahme erfüllt sein: 
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Realschule, Gymnasium 
M-Zug-Mittelschule

Vier- und Dreistufige Wirtschaftsschule
ab der 7. bzw. 8 Jgst.

Ø D/E/M
2,66

oder besser

Ø D/E/M 
3,00

oder schlechter

mit Probe-
unterricht

Mittelschule

Vorrückungserlaubnis
oder

nur 1 x Note 5 in
einem Fach der WS

Zwischen- oder 
Jahreszeugnis

7./8. Jahrgangsstufe
Wirtschaftsschule
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Probeunterricht für die Aufnahme in die 
Vier- und Dreistufige Wirtschaftsschule

SCHRIFTLICHE - Deutsch (Aufsatz, Textverständnis und Sprachbetrachtung)
Prüfung (1.u.2. Tag): - Mathematik (Text- und Zahlenrechnen)

MÜNDLICHE - Deutsch/Mathematik (Unterrichtsgespräche mit pädagogischer

PRÜFUNG (3. Tag): Beurteilung durch die Lehrkräfte)

Prüfungsstoff:
Nur behandelter 

Stoff der Jahrgangs-
stufe, aus der die 
Schüler kommen

Durchführung:
Lehrer der 

Wirtschafts-
schule

Bestanden:

- mindestens einmal die Note 3 und 
einmal die Note 4

- auf Antrag der Erziehungsberechtigten, 
wenn Deutsch und Mathe Note 4 

Termin:  03. – 05. Mai   bzw.  06. – 09. September 2023

Links zu den Inhalten und Übungsaufgaben finden Sie auf unserer Homepage unter: 
Wirtschaftsschule > Informationen > Informationen Probeunterricht
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Zweistufige Wirtschaftsschule
ab der 10. Jgst.

10. Jahrgangsstufe
Wirtschaftsschule

Vorrückungserlaubnis
oder

D/E Note 4
oder

Entspr.  Zeugnis der 9.Jgst.

9. Klasse:
Gymnasium, Realschule, 

M-Zug-Mittelschule

9. Klasse: 
Mittelschule

mit Quali

Ø Quali D/E/M
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Allgemeinbildende Fächer Berufsbildende Fächer

 Deutsch, Englisch

 Mathematik 

 Geschichte/Politik und Gesellschaft

 Mensch und Umwelt

 Religion, Sport, Musik

 Übungsunternehmen 
(auch bilingual möglich)

 BSK (Einstieg Sept. 2023 für: D8-
Klassen und Z10-Klassen) bzw. 
Module (Einstieg Sept. 2023 für 
6./7. Klassen)

 InV (Informationsverarbeitung) 

 Business English 

 Wirtschaftsgeographie

Unsere Stärken:

Kleinere Klassen oft um die 20 Schüler
(im Übungsunternehmen/Modulen und InV nochmals geteilt)   

Unterrichtsfächer mit vielen

lebenspraktischen Bezügen
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FIT FOR 
FINANCE

GLO(K)ALI-
SIERUNG

FORSCHEN 
@ HOME

GAMIFICATIONGENDER 
SHIFT

ROBOTIK MECHA-
TRONIK

TECHNISCHE 
INFORMATIK

WIRTSCHAFTS-
INFORMATIK

NACHALTIGES 
WIRTSCHAFTEN

E-COMMERCESOZIAL-
ÖKONOMIE

GESUNDHEITS-
ÖKONOMIE

UMWELT-
TECHNIK

Module: in den Abschluss- und Vorabschlussklassen
(Einstieg Sept. 2023 für 6./7. Klassen) 
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Geplante Nutzung von iPads

Schuljahr

Anschaffung: 

Lizenzen-Schulbücher

iPad-Einsatz

nach Jahrgangsstufen

2022/23 7. Jahrgangsstufe  V7-Klassen (mit Schulgeräten)

 Alle übrigen Klassen freiwillig

2023/24 6. Jahrgangsstufe

8. Jahrgangsstufe

 V8-Klassen (Fortführung mit Schulgeräten)

 Alle übrigen Klassen freiwillig

2024/25 9. Jahrgangsstufe  V9. Klassen Soll-Einsatz
(mit eigenen iPads)

 Alle übrigen Klassen freiwillig

2025/26 10. Jahrgangsstufe  V/D 6./7./8 Klassen freiwillig

 9./Z10-Klassen Soll-Einsatz
(erstmals Modul-Unterricht)

 V/D 10./Z11 Klassen freiwillig

2026/27 Notwendige 

Nachbestellungen

 V/D 6./7./8 Klassen freiwillig

 9./Z10./Z11. Klassen Soll-Einsatz

Untere Jahrgangsstufen: iPads als Schulbuchersatz - freiwillig
Abschluss- und Vorabschlussklassen: zusätzlicher Einsatz von Apps
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Unsere Stärken: Vielfältige Kooperationen 
mit Unternehmen vor Ort

Golbal Insurance GmbH

uvex Protect
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Unsere Stärken:  Wir helfen bei der Suche
nach einem Ausbildungsplatz

 Bewerbungstraining / Assessmentcenter: 
Barmer und Nürnberger Versicherungen

 Berufsinfo durch Gäste in der HBS: 
UVEX, Siemens, VR-meine Bank, Sparkasse, Telekom, Polizei, Schaeffler, 
Pillenstein usw.

 Bewerbung als wichtiges Thema im Unterricht: 
BSK, Informationsverarbeitung und Übungsunternehmen

 Besuch von Ausbildungsmessen und eigene Ausbildungsmesse in der HBS:
Vocatium, Speeddating, Parentum, Berufsbildungsmesse

 Verpflichtendes Betriebliches Praktikum

 Berufsorientierung in Zusammenarbeit mit dem bfz  

 Sprechstunden der Berufsberatung der
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Unsere Stärken: Wahlfächer für die unter-
schiedlichsten Interessen

Finanzlotsen

Französisch (DELF)

Klettern

SchachT-Star Schüler-
unternehmen

Präsentation
(Zaubern)

Schultheater

MINT-Fächer
Spielend lernen

Holzwerkstatt
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 Von der 7.- 10. Klasse: 2 Stunden Fußball pro Woche zusätzlich

Unsere Stärken: Die HBS-Fußballklasse

 Enge Kooperation mit der SpVgg Greuther Fürth:
Besuch von Trainingseinheiten und Bundesligaspielen (auch beim 1. FCN)

 DFB Junior Coach am Ende der 9. Klasse: 
(incl. DFB Schiedsrichterlehrg., 1. Hilfe Ausbildung, Rettungsschwimmer Bronze)

 DFB C-Lizenz in der 10. Klasse möglich
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Unsere Stärken: Ganztagsbetreuung
als offene Ganztagsschule

 Hausaufgabenbetreuung durch eigene Lehrkräfte
und zusätzliche Tutoren von 13:10 – 15:30 Uhr

 Freizeitgestaltung 15:30 - 17:00 Uhr: vielfältige sportliche, kreative und
musische Angebote auch in Kooperation mit Jugendhaus Alpha 1

 Kostenlos, nur das Mittagessen ist kostenpflichtig
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Mittlerer Schulabschluss
Realschule/Wirtschaftsschule/10.Kl.Gym.

Gymnasium

Abitur

Fachoberschule

Fachabitur Berufliche 
Ausbildung

Universität

Berufsabschluss

Fachhochschule
Fachschule, 

Fachakademie, 
Berufsoberschule 

Abschluss geschafft – und was dann?

FOS 13: Abitur
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Unsere Stärken: Erfolg in Zahlen

Die Bayerische Wirtschaftsschule

Auszüge aus einer Umfrage unter 
ehemaligen Wirtschaftsschülern

Ausgewertet wurden 6396 Einzelantworten von 
Wirtschaftsschulabsolventen

Die Befragung wurde flächendeckend in ganz Bayern im 
Auftrag der Direktorenvereinigung Bayerischer 

Wirtschaftsschulen e.V. durchgeführt.

Die Fragen Die Antworten

Wurden Sie durch die Wirtschafts-
schule gut auf das Berufsleben 
vorbereitet?

95%   ja/größtenteils
5%   eher nicht

Hatten Sie mit dem 
Wirtschaftsschul-abschluss einen 
guten Einstieg in das Berufsleben?

96%   ja/größtenteils
4%   eher nicht

Welchen weiteren Berufsweg 
haben Sie im Anschluss an die 
Wirtschaftsschule eingeschlagen?

83%   Ausbildung
9%   FOS
8%   Sonstiges

Konnten Sie Ihre Berufswünsche 
erfüllen?

86%   ja
14%   eher nicht

Falls Sie eine Ausbildung 
durchlaufen haben, konnten Sie 
diese erfolgreich abschließen?

97%   ja
3%   nein

Würden Sie die Wirtschaftsschule 
weiterempfehlen?

88%   ja
9%   bedingt
3%   eher nicht
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Zwischen der 6. und der 10. Klasse 
bietet die Wirtschaftsschule

eine hervorragende Alternative
um zum Mittleren Bildungsabschluss 

zu kommen

Vielen Dank für Eure / Ihre Aufmerksamkeit!


